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Statuten JSVP X (Region)
Art. 1

Unter dem Namen Junge SVP Graubünden – Sektion X (Region), nachfolgend JSVP X (Region) genannt, besteht eine politische Partei in der Rechtsform eines Vereins. Sie ist eine Sektion der Jungen SVP Graubünden.

Art. 2

Die JSVP X (Region) bezweckt die aktive Teilnahme am öffentlichen Leben sowie die Übernahme von Mitverantwortung in allen Regionalen Bereichen. 

Art. 3

Der Beitritt zur Partei steht allen Personen offen, die sich zu den Grundsätzen der Partei bekennen und das 16. Altersjahr zurückgelegt, das 35. Altersjahr aber noch nicht erreicht haben. Die Mitglieder der JSVP X (Region) werden automatisch auch Mitglied der Jungen SVP Graubünden

Art. 4

Die Mitgliedschaft wird durch Beschluss des Vorstands aufgrund einer schriftlichen Beitrittserklärung oder der Einzahlung des Mitgliederbeitrags erworben. Ein abweisender Bescheid des Vorstandes kann an die Mitgliederversammlung weitergezogen werden.

Art. 5

Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, schriftliche Austrittserklärung oder Ausschluss. Der Ausschluss erfolgt auf Antrag des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung.

Art. 6

Die Mitglieder sind zur Bezahlung des von der Mitgliederversammlung festgelegten Jahresbeitrags verpflichtet. Bei nicht bezahlen des Jahresbeitrages erlischt die Mitgliedschaft nach der zweiten Mahnung.

Für die Verbindlichkeiten der JSVP X (Region) haftet nur das Vereinsvermögen.

Art. 5

Die Partei ist der Kantonalen Partei angeschlossen und in deren Organen vertreten. Die Partei beteiligt sich an der politischen Willensbildung im Unterengadin und befasst sich mit allen wichtigen Regionalen und Gemeindeangelegenheiten. Sie wirbt neue Parteimitglieder/-innen. Die Partei führt die Bezeichnung Junge Schweizerische Volkspartei (JSVP) mit der Kreisbezeichnung. Die Statuten der JSVP X (Region) unterliegen der Genehmigung durch den Kantonalvorstand. Die Partei ist selbstständig bei der Bestimmung ihrer Organisation.

Art. 8

Die Organe der JSVP X (Region) sind:

1. Die Mitgliederversammlung

2. Der Vorstand

3. Die Rechnungsrevisoren

Art. 9

Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal jährlich zur Erledigung der ordentlichen Geschäfte einberufen. Weitere Mitgliederversammlungen werden vom Präsidenten oder vom Vorstand nach Bedarf oder auf Verlangen von wenigstens einem Zehntel der Mitglieder anberaumt.

Art. 10

Die Mitgliederversammlung entscheidet in allen Angelegenheiten, die nicht statutarisch einem anderen Organ übertragen sind. Es stehen ihr folgende Befugnisse zu:

1. Wahl des Vorstands und der Rechnungsrevisoren

2. Annahme und Änderung der Statuten

3. Behandlung der vom Vorstand unterbreiteten Geschäfte

4. Wahlvorschläge für öffentliche Ämter

5. Beschlussfassung über Anträge zuhanden der JSVP Graubünden

6. Genehmigung des Jahresprogramms

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge

8. Genehmigung des Jahresberichts und der Jahresrechnung

9. Wahl der Vertretungen in die Organe JSVP Graubünden

10. Auschluss von Mitgliedern

Art. 11

Die Mitglieder aller Parteiorgane werden auf eine einheitliche Amtsdauer von 2 Jahren gewählt. Die Vorstandsmitglieder sind wieder wählbar. 

Der Vorstand setzt sich aus 3-7 Mitglieder/-innen zusammen und ihm gehören an:

1. Präsident/-in

2. Vizepräsident/-in

3. Aktuar/-in

4. Kassier/-in

5. übrige Mitglieder (1-3)

Die Einberufung des Vorstandes erfolgt nach Dringlichkeit der Geschäfte. Dem Vorstand fallen insbesondere folgende Aufgaben zu:

1. Führung der laufenden Geschäfte

2. Vertretung der Partei nach aussen

3. Ausarbeitung und Durchführung des Jahresprogramms

4. Wahl der Abgeordneten in die Gremien der JSVP Graubünden

5. Vorbereitung der Mitgliederversammlung 

6. Vollziehung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung 

7. Beschlussfassung über Vernehmlassung

8. Stellungnahme zu regional und gemeinde politischen Fragen

9. Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern

10. Mitgliederwerbung und Führung einer Mitgliederkartei

11. Durchführung der Parteiauflösung

Art. 12

Bei Wahlen und Abstimmungen kann ein Drittel der anwesenden Stimmberechtigten geheime Stimmabgabe verlangen. Bei Wahlen entscheidet das absolute Mehr der anwesenden Stimmberechtigten. Im dritten Wahlgang entscheidet das relative Mehr. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. Bei Abstimmungen gilt das einfache Mehr. Bei Stimmgleichheit kommt dem/der Präsidenten/in, der/die die Versammlung leitet, der Stichentscheid zu. Die jeweilige Einladung gilt als Stimmausweis.

Art. 13

Der/Die Präsident/-in oder  in Stellvertretung der/die Vizepräsident/-in vertritt zusammen mit einem Mitglied die Partei und zeichnet für diese.

Art. 14

Gegen Beschlüsse des Vorstandes kann das betroffene JSVP X (Region) Mitglied innert 20 Tagen ab Eröffnung des Entscheides an die Generalversammlung rekurrieren. Diese entscheidet endgültig.

Art. 13

Diese Statuten können jederzeit durch die Mitgliederversammlung mit Zweidrittelsmehrheit der anwesenden Mitglieder abgeändert werden.

Art. 14

Die Mitgliederversammlung kann mit Zweidrittelsmehrheit der anwesenden Mitglieder die Auflösung des Vereins beschliessen. Ebenso entscheidet sie über die Verwendung des Vermögens.

Die vorliegenden Statuten wurden durch die Mitgliederversammlung vom ------- genehmigt und in Kraft gesetzt.

Der Tagespräsident





Der Sekretär


